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wie „Weolzner Zeitung erscheint täglich drei Mal, mfer gts, die ſechsgeſpaltene Veittzetle aber beren Raum x 
Y 8 e Soun und ſentage folgenden Tagen ſedoch nur zwei Mal, E - a der WMioraenensanbe Pf., anf ber letzten Seite 0 Pe‘ 
1 “a . al tnement beträgt viertel- H 30 Pf., in der Mittag ausgabe Nö Pf., an bevorzugter ö 1 
2 5 23 die Stadt Yofen, für aan 6 3%. * Sr entfprechend Söher, werben in ber E peditten für bie e 
eee beſtel ungen nehmen alle Ausgadeſtellen f Farktagaus gabe bin 8 Uhr Vormittage, füt die 1 
Margennuonnbe 5 Uhr Nachm. angenommen. 


täntter des Deutſchen Neiches an 


a. Stargard, Oberlandmeſſer Frau Franke u. Tochter a. Wollſtein, 
Direktrice Schubert a. Chemnltz. 

J. Grätz’s Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langner’s Hotel.) 
Kaufmann Cohn a. Berlin, Propſt Ry marowicz a. Lewic. Volontär 
v. Lotuſz a. Malonec, Feldmeſſer Gralcher a. Schneldemühl, die 
1 Bromcezynskt a. Racot, Michalski a. Schwerſenz, Schora 
a. Zirke. 


Lokales 
3 Mebr gls 100 Wrbeiter hatten ich geftern auf ei 
; n. Mehr a rbeiter hatten geſtern auf eine 
fi Berlin, 16. April. [(Zu der Er 11 chtung einer Aufforderung, ſich zu melden, in der hieſigen Gasanſtalt eingefunden. 
. 9 lich⸗ 1 ie m & 95 12 A ; lt 5 t 0 1 5 seen jedoch ‚nur, 83 Mann angenommen werden. Die übrigen 
aſtor v. Bo ngb: Bielefeld in Vorſchlag gebra ngen ruhig auseinander. 

at, Ag jetzt das Anttwortfehreiben des Ober! irden Ba RN IRRE SIEHE SE DBa ne S DEe: DErISHN bet 
ratfgpräſidenten vom 30. März an Paſtor von chuhmacher Johann Nigulskt in der Deſtillatlon von Reinke in 
Bod, a, : 5 der Breslauerſſraße Schnaps, der ihm aber nicht verabfolgt wurde. 
odelſchwingh mitgetheilt. Bezüglich der Bemerkung des Aus Muth hierüber Jerſchlug er beim Verlaſſen des Lokals die 

letzteren, daß nach genommener Fühlung auf dem Kultus- Schaufenderſckeibe. N. wurde zur Haft gebrackt. 
miniſterium ſtaatliche Bedenken gegen ein ſolches Seminar nicht ee eee ee Ale geſtern auf der 
ing an es 5 7 5 10 top 8 55 in deten bereisen anne norden Gemein debauſes in Wilda 

en ngen dieſe Au ſiſt geſtern bereits begonnen worden. 2 2 

den Stelle des Kultusminifteriums nicht getbeilt wird. Auch un. Aus dem Woligeibericht. Berbaftet wurden geiten| ein Bend LBum eu El. Di, Dad Schod Strop DoTaı DR. 
beruhten die Angaben über die bisherige Stellungnahme des |d Bett er. 6 5 1 An: = e. den 0 den 130 Fetiſchweine, Preiſe billiger, der Ztr lebend Gewicht 
e , DELETE SH RB 
ſei, auf Mi une dem Mi 1 3 240 Stack, das Pfd. lebend Gewicht 25-30 Pf. Fettſchafe (Lämmer) 
„auf Mißverſtändniß. Er ſelbſt ſt Plane nicht der Perſonalſen wurde eine Näherin vorgeführt, welche ſich einer 10 Stück. das Bid. lebend Gewicht 20—24 Pf. Rinder, alte abe 
allein nicht zu, ſondern ſehe die Verfolgung deſſelben im Sunbunterfchlagung ſchuldig gemacht hatte. gemolkene febr fette Kühe. Der Air. lebend Gewicht 2728 M. 


Intereſſe der evangeliſchen Landes kirche für hochbedenklich und 5 - I— Alter Markt. Kartoffelzufuhr reichlich, der Ztr. wurde mit 
rel n a verpflichtet A mit! Aus den Nachbargebieten der Provinz. ER 1 1 00 5 ie „ 2 
allen ihm zu Gebote ſtehenden Mitteln entgegenzutreten. BR ee — 2 — Ri 2 - 62 b 6 5 e 1 3 a . 1 ren f Geſtüge 
— r Woche find 101 Möveneier. Der Sendung waren folgende Verſe beigefügt: 
eit ein 1 digen 95 1250 25 e = „Die Möven woaren mühſam 155 Und late var geſchminde; — 
höherer En Jahren Gebi K. chrer Se ſcheulen nich de Külde, — . grant n ni burm Winde. — 
der er Schulen auf den Gebieten der Archäologie und Schier woarſch, als bätt's da Viechern uder Freund ver⸗ B 
N aturwiſſenſchaften ſtatt. Mit Bezug dberauf|roaten, — Zu woas ber ihre Eier — Vurweg deſtimmen thonten. 
ſchreibt die „Berl. Korr.“: 8 Jer boan ‚bes Ir beinanber, 5 Nu gehn je, uff 1 Belle, = 
fein Dleſe Kanſe, welche ſich in den Streifen der Lehrer einer ſtetg Dog A D ien Nie dane dach Aa en derſch nich 
eigenden Beliebtheit erfreuen, ſind von der Unterrichtsverwaltung verhählen, — Boa ful’s die andern Joahre — Oan Elern och 
na laß der neuen Lehrpläne zu dem Zwecke eingerichtet | nich fäblen.“ (Deich. Tasztg) 
beben, die e in der Löſung der ihnen geſtellten zum * Frankfurt a. O., 16. April [Einen Fluchtverſuch! 
ell neuen Aufgaben dldaktiſch zu fördern und ihnen Gelegenheit unternahm geſtern Morgen gegen 8 Uhr der im bieſigen Gericht: 
8 geben, unter der Leitung von hervorragenden Gelehrten und gefängniß internirte, wegen Mordes am 12. Dh vom bie- 
„Gulmännern mit den neueſten Fortſchritten ihrer Wiſſenſchaft ſigen Schwurgericht zum Tode verurtheille Kärthnerſohn Gustav 
ne der Verwerthung der wichtlaſten Unterrichtömtttel ih vertraut] Schauer aus Krügersdorf. Schauer, der feine Flucht gewiß ſchon 
machen. Gleichzeitig aber ſollen die Zubörer in Stand gelebt lange beabſichtigt hatte, wählte ſich hierzu die Zeit, in der die 
Erläcte durch cin reiches Anſchauungematerlal und deſſen ſachkundige Gefangenen Morgens auf den Hof binaustreten dürfen. Er 
Kdensterung truchtbringende und belebende Anregungen für ihren beſtieg zunächſt die auf dem Hofe befindliche Müllarube, ſchwang 
Lehren Unterricht zu gewinnen. Dank der idealen Hingabe von fick von bier auf die den Hof begrenzende ſehr hohe Mauer 
a Den und Lernenden find auf dieſem Wege nach dem Urteil] und ſprang dann von dieſer auf Nee Straße hinab. Bet dem 
Inbigerr acbkundlaen in den letzten Jahren für den Schulunterricht Sprung zog er ſich, wie die „Frkf. Od.⸗Zig.“ berichtet, eine Ver⸗ 
ge erzie Ale } eines Beine 
ar 908 ern eiuerennund DE 5 — letzung Beines zu, wodurch er am ſchnellen Laufen verhindert 
üx aturmſt finden anheben 15 1 in a wurde. Der Gefängnigbeamte, der das Vorhaben des Schauer 
daſſelde gun Nenichaften ur Erbkunde in Göttingen ſtatt, von denen bemerkte, verfolgte den Ausreißer fofort und auch der am Gefan⸗ 
zuült wie von den bleſigen. genhauſe lebende Poſten nahm die Verfolgung auf. Nur wenige 25 M., 1 8 46, . 
rer des Franzöſiſchen, insbeſondere für hundert Schritte vom Gefangenhauſe entfernt, wurde der Ausreißer Pant Fettaänſe 70— 75 Pf. 1 Paar lebende Enten 3 4.50 M., 


ür Leh 
deren Uebung in der Ausſprache und im praktiſchen Gebrauch denn auch wieder dinafeſt gemacht und in das Gefängniß zurück⸗ 
1,10 M. Die Mandel Eier 70-75 Pf. Das Pfd. Butter 1—1,10 


Saasen n „punben zum erſten Male „ des Lebrackt. i 
m Vorjahr franzöſiſche Ferienkuriſe für Lehrer an M. Grünzeug Rüben und Knollengewächſe Ueberfluß. Die Metze 
Haber Schulen hier und in Frankfurt a. M. abge⸗ Angekommene Fremde. 
8 von deren jährlichen Wiederholung die Unterrichtsver⸗ Hotel de Ro 
rn ſic 3" eöefondere eine den neuen Lehrplänen gemäße Die Nittergutebefiger Cornelſen a. Dombromia, Kroſtt a. Thieren⸗ 
derung des franzöſiſchen Unterrichts verſpricht. bern, Sram Roſe u. Frl. Klafen a. Doelau, Roſe u. Frau aus 

abomlerz, 
8 Von den dr Eröffnung des Nord⸗Oſtſee⸗enwalt Holz u. Frau a. Berlin, Amtsrichter 
rien a 13 im Kieler Hafen im Juni erſcheinenden fremden] Landrichter Lanz g. Meferis, Baurath Frau 
egsfahrzeugen verdient das von der franzöſiſchenſgz Berlin, die Kaufleute Paul, Itzigſohn, Weinſteln u. Lemberg a. 


Rep u N 
blik zu entſendende Geſchwader beſondere A ü | 
merk eſondere Auf⸗ Wrede a. Bremen. ur Deckung werden bierfür rund 2000 000 M. nach vorläufigem 
au ſantel. Dies wird ſich nach den neueſten Meldungen Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). [Fernſprech Anschluß | Ueberfchlag einkommen, wobei man annimmt, daß von den nicht 
nebſt = Bochferpangern e g. und GE dopuls de Löme* Er Ru hinab Se u. 2 5 a. 2 0 50 in 8 5 600 25 Mr ge er ware 
ützten Kreuzer Ober⸗Präſidlalra on a. Stettin, Frau Regterungsrath Koch entrichtet, die übrigen . dagegen ausbleiben werden. 
modernen geſchüz Agende Dae, zuſammen⸗ T hie Kaufleute Samuel, Kunz, Blumberg und | Wenn diefe Berechnungen richtig find, jo werden alſo, außer dem 


ſetzen. D u. Tochter a. Poſen, 
ie „Poſt“ giebt darüber folgende Detaills; Landesmann a. Berlin, Bockmann a. Frankfurt am Main, Rolle geſammten Aktienkapital von 800 000 M. rund 1700 000 M. der 
Sparkaſſen⸗Einlagen verloren gehen. Die Einleger werden alſo 


oche“ von Stapel und 
den lief im Jehre 1886 nd wurde nach a. Leipzig, Cotta u. Kunz a. Breslau, Lewy a. Chemnitz. 
länen von Fan gebaut; es bat * Deplacement un Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer v. Kierskl aus] 46 Proz, ihres Geldes verlteren, 54 Proz. zurückbezahlt erhalten. 
unſere di Tons; mithin iſt e et größer als Poborkt, K lezewski a. Breslau, Molzezenski a. Pietowitz, Neubauer Es beſtätigt ſich, daß der verſtorbene Bankdirektor Jörgensen 
As Panzerſchiffe erſter Klaſſe. as Schiff mußte d. Danzig, Neumann u. Frau o. 2 70 Gräfin Potworowska a2 400 000 M. an die Bank ſchuldet. Auf welche Weile dies ermög⸗ 
tiger zu erſchiedene Male umgebaut werder, 18 es ſeetüch⸗ Parzenczewo, Kar kowski a. Vezitowo, Dr. Dziorobek a Schrimm, licht wurde, tft noch nicht klar. Einige behaupten, daß ein „Speku⸗ 
* 1 boden Decks, Fadritbeſſtzer Hübner u. Frau u. Kinder a. Berlin, Frau Kom: lations-Konto“ vorhanden war; ein Mitglied des Auflichtsrathes 

4 Pan au, wünſchen übrig ließ. Selne Hauptartillerie, die | miſſarius Gloeckner a. Schroda. behauptet bagegen, daß die Bücher gefälfch: fein müßten. Der 
rthürmen untergebracht iſt, beſtebt 1 1 34 cm Hotel Victoria. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 84.] Die Ingenieure Irhaber der Klelderexportfirma Heinrich Liffauer in Budapeſt fit 
batterie eine Fin Hinterladern, zu denen noch in der Neben⸗ v. Tippelkirch a. Breslau, Pankalla a. Berlin, Regierungsrath verſchwunden. Die Paſſiva betragen 100000 M. — Der „Köln. 
geſellen Hurd A 5 em fa, bus Done e di l die Kaufleute Schrebler a. Breslau, Ro» Bin. a Se —.— 821 . 
8 e“ anzer 7 a. Wollſtein. aft, welche die Erzeugung von Holzmaſſe in He 2 

a RER eat 4 get ihre Zahlungen eingeſtellt. Das Alelkepltef beträgt 160 000 


franzöſiſchen erde von, 
ri in Di eſtellt werden kann otel de 
und das no ne überhaupt in er Nord⸗ und Oſtſee leute Mühle a. 8 Rafewskt u. Joſeph a. Breslau, one r. — Die bedeutende Tuchwaarenfirma Galtett! Gaetano und 


nicht in den Gewäf 
erſchienen iſt. ö 2 uftande | u. Haent N 
„Hoche“ kommt in feinem gegenwärtigen „ Haeniſch a. Wrefchen, Leyſer a. Ortelsburg, Brodnſckt a 
Irc einen umfanqrchen 1 allein En gegen illtonen Rastmierz a. Berlin. Maltowsti u. Frau a. Miloslaw, Loga aus 
Buch zu fteben! , als Panzerkreuzer gebaut Gneſen, Sfert u. Sohn a. Zirke, Michalski a. Bromberg, Swier⸗ 
a tepräfentirt in der ane e arine einen eigenen Typ. kowekt a. Ditromo, Frau Franke a. Wreſchen, Gutspächter Pawingki 
ed dleſes Schiff bat fortdauernd Verbeſſerungen erhalten, obgleich a. 9 17 ol Br 
Bert im Jahre 1892 Probefabrten abgehalten bat. Im Fatt's Hotel „Altes Deutsches Haus“. Die Kaufleute 
anderen ers al ſich die Maſchinen⸗ und Keſſelanlagen des Michel a. Culmſee, v. Ztelonackt a. Berlin, Poſtaſſiſtent Frenzel 
azerkceuzers als ungeeignet. Sein Deplacement beträgt 6300 d, Stralkowo, die Landwirte Sarrazin a. Urbante bel Samter, 
feuer Die Arklllerie des She Schnell, | Braule 0, Lopuchow. Walls a Eichsfeld, die Lebrer Poppe aus 
iber deſchütze an Bord find, unter dleſen ſolche bis zu einem Ka Berlin, Pfützner a. Bromberg, Technſter Müller u. Agent Hoffitädt 
der 5 on 16 cm. Das Schiff iſt das einzige Dreiſchraubenſchiff] a. Berlin, Wan Rauhut u. Sohn a. Wreſchen, Ingenieur 


ft 
Stablanzs lotte und vor Allem noch ſei Bromberg, Wagenbauer Knispel a. Wreſchen. 
Feeabldeg ischen 3 belle des Punt, ante Bellerte, Gil. Goldbachd "Die Kanute Reindhagen 


eu u erwähnen, des alle vitalen Theile des 5 

dale Sai. besonders gegen Melinttgefäofle, » Auch has d. Giberfe p. Degolſchen a. Breslau, Zanker n Berlin, Blegaudt 
boben = f, der Stahldecktreuzer „Cosmao“, verdient hervorge- a. Cöslin J. Pom., Plonsk a. Koſten, Marchlewskl a. Graudenz, 
meilen zurderden, da er bel feinen Probefahrten gegen 20 See. Inſpektor Richter u. Frau a. Graben, Maurermeiſter Müller aus 
dena von rückgelegt haben ſoll, eine Lelſtung, die bei einem Fahr⸗ Breslau, die Ingenteure Roemelt a. Chemnſtz, Raſch u. Arndt aus 
f Sec 0 en c Tone A. den mod Bean 1 nei Berlin, Devifor e fle 257 . eee 
e e Hauptartillerle deſteht au m nell⸗ or 0 8 mmerbeil au 
Vüpen, e gleichfalls Hinter Stahlſchilden ſtalltrt find. Iſerlohn, Braſch u. Goldſtücker a. Breslau, Betriebsſekretär Linke 


Vom Wochenmarkt. 
s. Bofen, 17. April. 
Bernhardinerplatz. Getreide wenig zugeführt, der 
Ztr. Roggen 5,75 M., Weizen 7,65 M., Gerſte 5 25 5,50. M., 
Hafer 550- 5,75 M., der Ztr. blaue Lupinen 3,25 M., gelbe Lu⸗ 
pinen 425 M. Heu und Strob wenig angeboten, der Ztr. Heu 


Pf., 1 Bund Porree 5 Pf., 1 Bund Zwiebeln 5 Pf., 1 Pfd. 
Zwiebeln 8-10 Pf., 1 Pfd. Möhren 5 Pf., 1 große Wurzel Meer⸗ 


ſehr ſtill — Wronkerplatz. 9 5 etwas knapp. Das 1 


60 Pf., 8 Pf., 1 eräu r 
Speck 70—75 Pf., 1 Pfd. Schmeer 7080 905 1 Kalbsgeſchlinge 


üße 25 — 30 Pf., 1 Paar Kalbsfüße 20 —25 Pf. Der Markt ziem⸗ 


Handel und Verkehr. 


** Zahlungs - Verlegenheiten. Zu den Angelegenheiten 
der verkrachten Sonderburger Bank theilt das Blatt „Heimdal“ 
eee mit: Die Sparkaſſen⸗Einlagen betragen 3700000 M. 


Fibel. in Neapel ſtellte die Zahlungen ein. Das Ausland iſt 
ethe 2 
— ‚Geiäftsabfentüfte Die Twentihe Bankvereinigung 
b. w. Biydennein u. Comp. vertheilt 6 Proz. Dividende gegen 
6¼ Proz. im Vorjahr. — Der Auffſichtsrath der Kölniſchen Unfall⸗ 
Verſicherungs⸗Geſell Bot ſchlägt wieder 22 Proz., die Deutſche 
Verſicherungs⸗Geſellſchaft in Bremen 9) M., die Fonciöre, Peſter 
Verſicherungs⸗Anſtalt ſieben Gulden gleich 7 Proz. vor. Bet der 
Abeintſchen Spiegelglasfabrik Echamp hat ſich der Fehlbetrag von 
667 578 M. auf 643 702 M. vermindert. Die Oldendurgiſche Glas⸗ 
bütte verthellt 1 Proz. Dividende. — Die Lokomotivfabrik Krauſe 
u. Comp. in München zahlt nach hoben Abſchreibungen wieder 
16 Proz. Dividende. Die Meißner Ofen» und Porzellan⸗Fabrik 
Ser Teichert giebt 10 Proz. gegen 12 Proz. im Vorjahre 

ende. 

Berlin, 13. April. I Wochenbericht für Stärke und 
Stärkefabrikate von Max Sabersky.] la Kartoffelmebl 


„„ eee p- 


U r 


| wuchs 120- 125 M., feng über Notiz. 


Kommigmebl 


nach 25 Bericht fr. Fabrik 880 M. Gelber Syrup 19,50 
bis 20,0) M., Capillatr⸗Syrup 21 ‚00—21 50 Mark, Capillair⸗Export 
21.5022 2 Matt. Kartoffelzucker, gelber, 19, 5020,00 M., Kartoffel⸗ 
5 Cap. 21,50—22 Mark, Rum⸗Couleur 33,00-—34,00 00 M., Bler⸗ 
ouleur 32,00 —34,00 M., Dextrin gelb und weiß Ia. 23002400 
M. Dextrin do. ſekundg 20 „0022,00 M. rn nc ) 
2500 bis 26,00 M. ig 600 . in). 33,00 bis 34,00 
Halleſche und Schleſiſche 00—36,00 M. Neisflarke (Strabten) 
49—50,00 M. Reisſtärke (ehem 47,00—48,00 M. aisſtärke 
28.00 —30,00 M. Schabeſtärke 30,001.00 M. Alles — 100 
Kilogramm ab Babn Berlin bei Partien don mindeſtens 10 000 
Kilogramm. (Poſt.) 
Bern, 16 April. Die ſchweizeriſchen Emiſſtons banken 
beſchloſſen, den Diskontſatz für Bankpapiere von heute ab auf 
3 Brosent „berabzufeßen. 


Marktberichte, 

Berlin, 17 April. [Städtifher Central⸗ 
Viehhof.] (Amtlicher Bericht.) Zum Verkauf ſtanden 189 
Rinder. Der Auftrieb wurde bei mäßiger Kaufluſt bis auf 
ca. 40 Stück zu Preiſen des letzten Sonnabend geräumt. — 
Zum Verkauf ſtanden 7615 Schweine, darunter 78 Ba⸗ 
konier. Der Schweinemarkt verlief matt und ſchleppend und 
wird kaum ganz geräumt. Die Preiſe notirten für I. 43 M., 
ausgeſuchte darüber, für II. 41—42 M., für III. 38— 40 M. 
für 100 Pfd. Fleiſchgewicht mit 20 Proz. Tara. Bakonier 
erzielten bis 47 M. — Zum Verkauf funde 1469 Kälber. 
Der Handel geſtaltete ſich gedrückt und ſchleppend, es bleibt 
wahrſcheinlich kleiner Ueberſtand. Die Preiſe notirten für I. 
55—58 Pf., ausgeſuchte darüber, für II. 50—54 Pf., für 
III. 45 — 49 Pf. für ein un e — Zum Ver⸗ 
kauf ſtanden 1293 Hammel. Am Hammelmarkt fanden ca. 
800 Stück zu unveränderten Preiſen Abſatz. 

* Berlin, 16. April. Zentral⸗Markthalle. Amtlicher Be⸗ 
richt her flübtiſchen Martthallen⸗Direktion über den Broßhandel in 
den Bentrale Marktballen.] Marktlage. Fleiſch. 
Zufuhren für den Bedarf ausreichend, Geſchäft ruhig, Preiſe un⸗ 
verändert. — Wild und eh ufuhren knapp, Ge⸗ 
ſchäft matt, Preiſe gedrückt. — BT Bu rm genügend, Ge⸗ 
ſchäft (ebbaft, Plelſe tren — ir und Käſe: Breiſe 
feſt. — ufe, Obſt und üchte: Markt wenig 
belebt. Spinat teurer, UN Kordel, Rhabarber billiger. 
Fleiſch. Rindfletſch la 55 IIa 50 -54, IIIa 44—48, ı Va. 
35-43, bünt BEN 45, ae {a 50 - 63, IIa 35 48 M., 
Dammelfleiſch ia 45—53 Schweineſleiſch 42 48 M., 
Dänen 38—40 Mark, Batonler 4045 Mark, Ruſſen — ark. 
Galtzier — N., Serben — M. 

ild. Rotbwild per /, Rlogr. 0,64 M., Damwild — M., 
Wildschweine — M., Ueberläufer, Spich — M., Kaninchen 
ver Stück Mark, Rennthterteule p. /, Kilogramm — Mark 
er reg do. — M. 

tſche. Dean 1 5 50 — ap 48-56 Mark, do. große 


ark, Zander 80 rſche 40— 51 We., Karpfen große 
75—80 M., do. mittelgroße 70 Mark, oo. feine 66 M., Schleie 
100 M., Bleie 36 —40 M., dune Fiſche 41 M., Aale, Par 
=. = en 9 1 e how. 21 bi 8 

en 28— ar rauſchen a ow 

„ Wels 2930 M., Raape 30-40 N., Aland 45-50 IR. 
0 ikke: ln 85 50 Pf, IIa dg. 80 89 De. 


eringere Hofbutter 75 80 M., Lanbbuffer 65—80 M. 
ei ei ter. Friſche Landeier oone Rabat 2,80 M. per Schock. 
Kartoffeln, weiße 2,75 Mark, sn Daberſche per 
50 Allo 2,75 Mark, Mohrrüben per 50 Kilogramm 1.25 — 1,75 2 
Karotten ber 50 Kilogramm 8—10 M., Porree p. Schock 6,40 bis 
0,60 Mark, Meerrettig p. Schock 6-12 N. 

Bromberg, 16. an (Amtlicher Bericht der Handels⸗ 

Weizen 128. M., geringe Qualität mit 1 
ber Noli . Gerte 90 10 M. rannerite 106 
einſter über Notiz. erſte raugerſte — 
. feinſte über Notiz. — r 95—10⁵ M., ch⸗ 
erben 115— 130 M — Hafer 100- 118 We 


Gemüſe. 


kammer.) 


reslau, 16 April. re Produktenbörſen⸗Bericht.) 
09 1 40 Klon. — Gekündigt — Ztr, per April 43,00 
Br t 14,0 


Br. 
Z. Stettin, 16. April. Wetter: Heiter. Teuipctdtur +8 
Gr. 9 Barometer 766 Mm. Wind: NO. 

1 fefter, ber 1000 Ka Iato 141—143 M., per April⸗Maf 
143 M. Gd., per Mai⸗Juni 144 M. Gd., per Juni⸗ Juli 145,50 
M. Gd., Si September Oktober rer M. Gd. — 


ohne & 
1:3 


er 100 en loko ohne 
a 4270 M. Br., per Aprül⸗ Beal und per September⸗Oktober 


43,50 M. Br. 
43,60 veipzig, 16. April Woll 3 ua, ernten= 


handel. Ya Plata. Grundmufte B. per { 292%, M., per 
Mai 2,95 Mark, per Juni 2,05 A p. Juli 297¼ , 9 
Auguſt 3,00 M., per Sept. 3,02 M., Fach Oktover 3,02°/, M 

per November 3,05 M. per Tezbr. 3,05 M., per Januar 
3,07¼ M., per Februar 3,10 M., per März 3,10 e. — Umſatz 


25 000 Kilogramm 


Berfanfspreif 


der Mühlenvertvaltung zu Bromberg Aa. 16. April, 


per 50 Kilo oder 
100 Pfund 


2a der. 50 gi ober 104 
Pfund M. 


1380 
1280 
1420 
13,20 


10,80 | 11,00 


10,40 | 10,60 
Brotmehl 4 —.— 1 —.— 5 = W. 
Weizenmehl Nr. 0 760 100 Gerſtenarütze 9 
Belzen-Zultermebl 3 — 5 


Welzen⸗Kleie . 3 
Nr. 0 10,00 Sertten-Rochmehl 6 
Boggenme 20 Gerſten⸗ Futter meh! 


Roggenmehl Nr. 0/1 4 
Rongenmehl Nr. i Buchwelzenarütze 41 15 


14 00 | Roggen⸗Schrot 
13 00] Roggen⸗Klete 
14 40 | Gerſten⸗Graupe 
13,40 a a 


Weizengries Nr. . 


» 8 
Kaiſerauszugsmebl 
Welzenmehl Nr. yon 


weiß Band 9058 
Weizenmehl Nr. 00 
Band 


a u 
a u un 
— —— — 


wi 


SIESESTSTEISSEsSs 
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858 

> 


Druck uno Verlag der Hofbuchdruckeret von W. Decker u. „Lo. (A. „Röſtel) in Poſen. 


24929. 


Schiffsverkehr auf dem Bromberger Kanal 
vom 13. bis 16. April, Mittags 12 Uhr. 

Wilh. Nachtigall IX. 2415, Soda, Montwy⸗ Königsberg. 
Theodor Tuſchinskt V. 642, Mauerſteine, Bromberg ⸗Pakoſch. 
Eduard Wolff I. 22 402, leer, Zehdenick⸗Bromberg. Karl Brüß I. 
leer, Zebdenick⸗ Bromberg. Louis Schmidt XIII. 3238, 
Güter. Bromberg-Montwy. Auguſt Fehlau, 193, Schlepnrampfer 
„Fliege“, Bromberg⸗Montwy. Auguſt Hartmann XIII. 2950 leer, 
Bromberg- -Montry. Karl Müller IV. 750, leer, Charlott 9 
Bromberg. Johann Lietz IV. 312, leer, Bromberg⸗Lochowo. Kultus 
Roſenfeld I. 22146, leer, Berlin⸗Culm. Johann Speth IV. 386, 
leer, Bromberg ⸗Lochowo. Joſef Schinkswski VIII. 976, leer, 
Bromberg ⸗ Locowo. Peter Collwiß VIII. 1205, Mauerfteine, 
Brahnau-Kruſchwitz. Ferdinand Wegner XIII. 4431, leer, Zebdenſck⸗ 
Bromberg. Paul Gomulaki VIII. 1149 Kartoffelmehl, Brontslaw⸗ 
Danzig. Rudolf Rochlitz V. 770, Kartoffelmehl, Bronislaw⸗Danzig. 
Heinrich Gatzte IV. 548, Mauerſteine, Brahnau⸗Kceuſchwitz. Heinrich 
Wegener I. 22 307, leer, Zehdegick⸗Bromberg. 


Telephoniſche VBörſenberichte. 


Magdeburg, Ar April. Zuckerbericht. 
Nachpronette 18. Jo due uten 6,40 —7,05 
Tendenz: Geſchöftslos. 
Bioobraffinude 1. . 21,75 
Beodraffinade II. * 21,50 
Gem. Raßfinade mit Fab . 21,50 — 22,00 


Gem. Melis I. mir Nas 
Tendenz: 3 Preiſe theilwelſe nominell. 
9 de Traute 


Wer per April 9, 5 G. 9,10 Br. 
kto per Mat 9.15 G. 917% Br. 
dto. 4 ver Juni 9,25 G. 9,30 Br. 
bto, zer Juli 9.35 G. 940 Br. 


Tendenz: Stelig. 
Breslau, 17. April [Spiritusbericht.] April 
50er 51,80 M., April 70er 32,00 M. Tendenz: Unverändert. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Berlin, 17. April. Das „Armee » Verordnungsblatt“ 
veröffentlicht eine allerhöchſte Ka binetsord re, wonach 
die neuen e über die Beſchwerde⸗ 
führung der Offiziere, der Sanitäts⸗ Offiziere und der 
Beamten des Heeres genehmigt werden. Die älteren Bor- 
ſchriften über den Dienſtweg und die Behandlung von Be- 
ſchwerden der Mülitärperſonen, ſowie der Civilbeamten der 
Militär⸗ und Marineverwaltung vom 6. März 1873 find 
nunmehr außer Kraft geſetzt. 

Der frühere Gouverneur von Oſt⸗Afrika, Scheele, 
wurde zum Flügel⸗ Adjutanten des Kaiſers ernannt. 


Stuttgart, 17. April. Nach einer ruhigen 3 iſt das Be⸗ 
lane 1 Was, 4 8 Albrechts ganz befriedigend. 
Hr Früh um 1 Uhr und um 4 
3 wi Erb e ett. 29 der letzters he 
Dle e it 


um einen 2 de wie nungen guide 
age * 1 5 


N 5 15 eſetzt. Die 
reite 

Apr 15 Daß Blatt „Gil Blas“ berechne heute 
das Seat N habe ſich mit Deutſchlard dahin 
56 die beiderſeitige Einführung von ver⸗ 
beſſerten a fallen zu laſſen. 

7. April. Bei einer 1 77 Nacht bet verſchledenen 
Anarchisten weh aan Hausſuchu ng wurden eine Menge 
aus der Schweiz 7 muggelter anarchtſtiſcher I 
und Broſchüren beſchlagnahmt und zwei Anarchiſten verhaftet. 


Telephoniſche Nachrichten. 


Eigener 5 8 der „Bol. Zig. 
7. April, Nachmittags. 

4. Kongreß a deutſchen Chirurgen⸗Ge⸗ 
fell 6091 t ift heute im Langenbed: Haufe unter Vorſitz Guſſen⸗ 
bauers (Wien) zufammengetreten. Zum Vicepräſidenten wurde 
Esmarch (Kiel) ernannt. Zunächſt wird die Beſchlußfaſſung über 
die Frage der Schaffung internationaler Chirurgenkongreſſe für 
1 25 zurückgeſteclt, dann ſprach Berchmann über Fortſchritte auf 

em Gebiete der Chirurgle. Mehr als 90 Vorträge und Demon⸗ 
1 ſind angemeldet. 


er japaniſch⸗ chineſiſche Krieg. 
Tiefen 17. April. (Meldung des We buten 
i Durch eine kaiſerliche Proklamation iſt Lih ungtſchang 
ermächtigt, den Frieden gemäß dem von Japan ge⸗ 
ftellten Ultimatum zu unterzeichnen. Darin iſt ent 


halten die Zahlung einer Kriegsentſchädigung von 200 Mil; — 
lionen Taels, Abtretung der Halbinſel Liau⸗Tong bis zum 
40. Grade nördlicher Breite und der Inſel Formoſa, Griech 


ferner die Eröffnung von fünf neuen Häfen 


nicht überſteigen ſouen. Außerdem wird den Japanern das 
Recht zugeſtanden, Baumwollfabriken und andere induſtrielle 
Anſtalten in China zu begründen. — Ein zweiter kaiſerlicher 
Erlaß gewährt dem Vizekönig von Canton Urlaub wegen 
Krankheit und weiſt ihn an, ſich nach ſeiner Heimathsprovinz 
zurückzubegeben. 

DHokohama, 17. April. Meldung des „Reuterbureaus“: 
Der Friedensvertrag iſt unterzeichnet worden. 

imonoſeki, 17. April. Amtliche Meldung: Der 
Friedensvertrag iſt heute unterzeichnet worden. 
Lihungtſchang kehrt heute nach China zurück. 

London, 17. April. Das "Daily Chronicle“ ſchreibt 
heute, die engliſchen Intereſſen in den chineſiſchen Ge⸗ 
wäſſern ſeien viel bedeutender, als diejenigen Frank⸗ 
reichs; und wenn Südchina getheilt werden Folk, müßte 
der gr ihte Theil deſſelben England zufallen. 

London, 17. April. Die „Times“ melden aus Peking, 
die Entſcheidung betreffend das Uebereinkommen 
mit N iſt Lihungtſchang überlaſſen. Der Hof gab 
nur Geſichtspunkte allgemeiner Natur, wodurch Lihungtſchang 
nicht gebunden geweſen iſt. Die „Times“ behaupten, die ihr 
geſtern von Shangbai telegraphirten Berichte ſeien in der 
Hauptſache richtig. 


W 
do. 


einschließlich | I 
„Peking, ſowie die Bedingung, daß die Likin⸗Abgaben 2 Prozent 


D KT TR TERFFH HE 


Börſe zu Poſen. 
oſen, 17. April. [Amtlicher Börſenbericht.] 
piritus Gekündigt —,—. Reg altrungspreis (50er) —.— 
(er) —,—. Loko ohne Faß (50er) 51, er 1 31.60 
Poſen, 17. Aprfl. [Privat⸗ Bericht] Wetter: Schön 
Spiritus feſt L. o. 2 (50er) 51,30, (70: r) 81,60, 


| Marktbericht der Kanfmännifchen Vereinigung. 
8 = April 1895. 


feine Waare l. Waarxe ord. Waare 
8 100 Kilo. 
Weizen 15 M. — Pf. 14 M. 40 Pf. 13 M. 80 N. 
Roggen 1170 „ 11 50 — — 
Gerſte 1 . h 8 
Hafer „ 10 - 40 
Seine Cbevalter⸗Gerſte Und nich notirt. a 
Die Warkikommißken. 


Amtlicher Marktb 


ericht 
der Marktkommiſſioun in der Stadt Poſen 
vom 17. April 1895. 


Immtel W. aering. 2 tte. 
M. M. Br. 


1. W. AI. 
See pro 80 13 9% 
= 100 2 11 07 
Bere Te. Mlo- 2 10 78 
daler lüschkiaterr er 10| 88 


2 


Deere 
53 


Börſen⸗Telegramme. 
Berlin, 17. a Agentur B. Heimann, an 


a 
bo. Sept. 


= en ſchwach 
al 


ain 


70er lolo 52 Fa 


20 
— LE 50 88 5) 
do. L 60 88 60 
do. Dir Be Br” 39 20 89 30 
do. Ya 39 60. 83.60 
do. 70er 3 89 90 89 80 
do. 50er lolo 0. 8. 53 90 — — 
N. v. N. v. 16. 
Dt. 3% Relchs Anl. 98 60] 48 6 Mus Banknoten 219 451219 65 
Keel, 4% 1 05 HR. 4½/, Bdk.⸗Pfo 108 108 — 
do. 90,105 — Ungar. 4% Goldr. 103 25/108 40 
Bo 4 endet 108 - 1108 —] do. 4% Kronenr 604 98 70 
3½% do. 161 901101 80% Oeſtrr 5 =] 546 80248 75 
5 4% Rentenb. 105 50/705 5. Lombarden 47 — 48 10 
ET ee e 
0. rov.⸗ g. 
Neue Pos. Stadtanl. 102 401102 4 Jondsſtimmug 
Oeſterr. Banknoten 167 50167 10 ſch wach 
do Silberrente — — 100 4 
Oſtpr. Südb. E. S. A 90 10 Poſ. Spritfabrit 149 40,147 50 
aten dt. 17 1905 warzkop 250 25 250 90 
arienb. Mlaw.do 78 10, Dortm. St.⸗Br. La. 67 0 68 — 
„ Brinz Henry 93 60, 9 91 01 SGelſenkirch. Fohlen 159 — 159 20 
Poln 4½ % Pdbrf. — Inowrazl. K 18146 56 25 56 40 
Han. 4% Reus 88 BI Henle Jb. K. 38 70 88 20 
en. 4% Rente. ) e = 
do 3° Elſenb.⸗Obl. 55 10 Ultimo 
Mexikaner A. 1890. 83 — t. Mitielm E St. A. 92 50% 92 40 
Ruf. 4%, St atsr. 68 —— 1 Her deer Centr. . 135 591136 60 
Rum. 4% Anl. 1890 9 1“ 1 | Parſchauer Wiener 271 30.273 50 
Serb. Rente 1885. 77 90.77 9 Berl Handelsgeſell. 159 40160 10 
Türken⸗Looſe 145 138 5, Deutſche Bank Aktien 82 501183 6 , 
Disk.⸗Kommandit 218 401219 = Königs⸗ und Laurah. 132 491133 10 
Bof Bro. A. B. 107 601107 6 1 eg Gußſtahll47 6) 148 — — 
södfe: Kredit Diskonto⸗Kommandit 218 60 
19275 en 95 . 1 an 103 — G. 3% % Pfand 
bz. u. 
re} . Apel 5 10 Agentur B. Deilmann, Boſen.) i 
6. 
28 fe Tpiritus ſeſter 
du. Nr en 1 143 143 a per lote Tuer 23 70 33 60 
do. Sept.⸗Okt. 147 —146 EO Petrolenm“) 
Roggen heit 2 bo. per lots 17 25 16 98 
bo. April⸗Maf 123 25122 50) 
do en 128 25118 — 
do. April⸗Mal 43 501 43 


do. Sept⸗Okt. 43 500 43 
”) Beirvienm lolo * Ufance , Proz. 


Waſſerſtand der Wa 
Voſen. am abel Mittags Pr, 
„Morgens 268 
** 16. = Mittags 264 
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